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Wann waren Sie einmal so richtig begeistert? 
 
Und damit meine ich nicht, wann haben Sie sich einmal so richtig gefreut. Doch hoffe ich, dass 
Ihnen das schon öfters passiert ist: Richtige Freude! 
 
Aber die Begeisterung ist ja nochmal eine Steigerung gegenüber der Freude. Erstaunt bin ich 
immer wieder, wenn Tausende von Fans zu einer Musik- oder Sportveranstaltung strömen – 
eine lange Anreise in Kauf nehmen, hohe Eintrittspreise entrichten und dann, wenn keine 
Platzkarten zu erhalten waren, stundenlanges Anstehen und Warten in einer dichtgedrängten 
Menschenschlange geduldig ertragen. 
 
Als vor über 50 Jahren der Kinofilm „Jesus Christ Superstar“ in die deutschen Kinos kam, war 
ich von diesem Film begeistert. So, dass ich ihn mir mit Freunden gleich mehrere Male 
angeschaut habe und wir von Oppum mit den Rädern oder ich als Beifahrer auf einem Mofa 
nach Krefeld in die Kinopassage gefahren sind. Was für ein toller Film! 
 
Meine Begeisterung äußerte sich aber nicht in lautstarkem Jubel, sondern dadurch, dass mir 
die Handlung des Filmes unter die Haut ging. Über die Musik und die Schauspieler kann man 
sicher unterschiedlicher Meinung sein. Was mich am meisten faszinierte war der Schluss des 
Filmes – die angereisten jungen Leute, die das Musical spielten, gingen alle verändert vom 
Schauplatz fort, als wie sie zuvor angekommen waren. 
 
Zwar war ich damals in der katholischen Pfarrjugend in Krefeld-Oppum schon gut integriert. 
Doch heute, im Nachhinein glaube ich, dieser Film hat mit dazu beigetragen, dass ich das bin, 
was ich heute bin: Diakon. 
 
In diesem Monat feiern wir den Heiligen Geist und der Jubel, die Freude und die Begeisterung 
der Anhänger Jesu damals wirken bis in die heutige Zeit! Begeisterung muss sich aber nicht in 
ekstatischem Jubel ausdrücken. Begeisterung kann auch leise in einem ausbrechen. 
 
Dass wir das alle einmal erleben oder erlebt haben, wünscht Ihnen Ihr 
 
Diakon Udo Haak 
 

 
Aufgrund des Betriebsausfluges sind die Pfarrbüros St. Peter und Paul und St. Antonius, Röhe, 
am Mittwoch, 28. Mai, geschlossen. 
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Namenswa(h)l - Eschweiler sucht den „neuen Pfarr-Namen“ 
Gesucht wird ein Name für die gemeinsame große Pfarrei, die ganz Eschweiler umfasst und 
vom Bischof am 1. Januar 2026 installiert wird. 
 
Überwältigend viele Menschen haben sich zwischen Ostern und Muttertag beteiligt und uns 
ihre Vorschläge eingereicht, zumeist verbunden mit einer tiefgehenden Begründung. Wir 
sagen herzlichen Dank an alle, die sich Gedanken gemacht haben. 
 
Wie geht es nun weiter? 
Alle Vorschläge wurden gesammelt, gesichtet und geordnet. Wie angekündigt, haben wir 
einen Arbeitskreis gebildet mit Mitgliedern aus Kirchenvorständen, Rat der Katholischen 
Kirche in Eschweiler, Pastoralteam und Leitungskreis. Diese Arbeitsgruppe hat nun die 
Aufgabe, die eingereichten Vorschläge auf vorgegebene Kriterien zu prüfen und aus der 
Vielzahl der Namensvorschläge eine Liste mit drei möglichen Pfarrnamen zu erstellen. 
 
Wie wird die Wahl durchgeführt? 
Es gibt drei Möglichkeiten für alle, die gerne ihre Stimme abgeben möchten: 
Am Fronleichnamsfest (19. Juni) wird bei der gemeinsamen Festmesse, die wir in diesem Jahr 
für ganz Eschweiler in der Nothberger St.-Cäcilia-Kirche feiern werden, die Liste mit den zu 
wählenden Pfarrnamen vorgestellt. Vor Ort werden entsprechende Wahlzettel ausliegen und 
eine Wahlurne bereitstehen. 
 
Wenn Sie noch mal darüber schlafen möchten oder an Fronleichnam nicht in Nothberg sind, 
haben Sie auch die Möglichkeit, im Zeitraum vom 20. bis 26. Juni Ihre Stimme in Ihrem 
Pfarrbüro abzugeben. In diesem Zeitraum liegen die Wahlzettel in den Pfarrbüros für Sie 
bereit. 
 
Wenn Sie es bevorzugen, Ihre Stimme per Mail einzureichen, dann können Sie dies gerne tun 
an namenswahl@eschweiler-kirche.de. Wir werden selbstverständlich mit Ihrer Stimme 
vertraulich umgehen. 
 
Der mehrheitlich gewählte Name wird anschließend weitergeleitet an den Bischof von Aachen 
zur endgültigen Entscheidung und Umsetzung der Namensgebung bei der Errichtung der 
neuen gemeinsamen Pfarrei am 1. Januar 2026. 
 
Für den Arbeitskreis Namenswa(h)l  
Gerlinde Lohmann 
Michael Datené 
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Messcafé 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher nach der Sonntagsmesse 
am Pfingstsonntag, 8. Juni bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Im 
Rahmen der Internationalen Messe freuen wir uns auf landestypische 
Spezialitäten.          

Bild: Caroline Jakobi  

Internationaler Gottesdienst  
Am Pfingstsonntag, 8. Juni, findet um 9:30 Uhr in St. Peter und Paul auch in diesem Jahr 
wieder ein internationaler Gottesdienst statt. 
 
Menschen aus vielen Ländern werden sich in ihrer Landessprache an der Gestaltung des 
Gottesdienstes beteiligen. Die Messe schließt mit einem pfingstlichen Segen ab. 
 
Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen zu einem Beisammensein mit landestypischen 
Spezialitäten. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher aus allen Gemeinden. 

Einzelsegnung am Pfingstsonntag 
Komm, Heiliger Geist, so singen und rufen wir am Pfingstfest. So wie beim ersten Pfingstfest 
der Heilige Geist auf die Jünger herabkam und sie für die Aufgaben der Nachfolge Jesu stärkte, 
so beten und bitten auch wir, dass der Heilige Geist uns mit seinen Gaben stärken und erfüllen 
möge: Mit Weisheit, Verstand,Einsicht, Rat, Stärke, Erkenntnis, Frömmigkeit und Gottesfurcht. 
 
Neben diesen allgemeinen Bedürfnissen haben wir aber sicherlich auch andere Anliegen oder 
Nöte, in denen wir Gottes Hilfe besonders brauchen. Wir sind immer eingeladen, diese vor 
Gott zu bringen und ihn zu bitten. Gibt es eine bessere Gelegenheit, den Heiligen Geist 
besonders an Pfingsten um seine Kraft in meinen ganz persönlichen Anliegen zu bitten?  
 
Deswegen möchten wir Sie am Pfingstsonntag, 8. Juni, am Ende der Heiligen Messe in 
St. Bonifatius, Dürwiß (Beginn der Messe 11:00 Uhr) herzlich einladen, nach vorne zu kommen, 
Ihr Anliegen zu nennen und daraufhin sich den Segen Gottes ganz persönlich zusprechen zu 
lassen. In einem kurzen persönlichen Gebet wollen wir den Heiligen Geist bitten, Sie in Ihrem 
Anliegen zu stärken. Für das Pastoralteam,  
 
Pfarrer Christoph Graaff. 
  



  

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 3. Juni um 19:00 Uhr.  
Ausnahmsweise findet das Treffen in den Räumlichkeiten des SkM, Dürener Straße 40, statt. 
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie können Anliegen 
oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten und Termine rund um un-
sere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams              
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 
 

Fronleichnam  
Das Fest Fronleichnam feiern wir am Donnerstag, 19. Juni , wieder gemeinsam mit dem ganzen 
pastoralem Raum Eschweiler. 
 
Wir laden alle ganz herzlich zur heiligen Messe um 10:00 Uhr nach Nothberg in die Kirche  
St. Cäcilia ein. Nach der Heiligen Messe ziehen wir dann in einer Prozession durch Nothberg.  
 
Erste Station ist am Kreuz (Friedhof Nothberg), die zweite "In der Schleh". Der Schlusssegen 
wird vor oder in der Kirche St. Cäcilia erteilt. Danach sind alle zur offenen Begegnung auf der 
Außenanlage neben dem Pfarrheim mit Imbiss und Getränken eingeladen. Freuen Sie sich auf 
eine musikalische Einlage der Indesingers.Bei schlechtem Wetter findet die Begegnung in der 
Kirche St. Cäcilia statt. 
 
Parkmöglichkeiten bestehen auf dem Parkplatz der Regiobahn. Für die Bildung von Fahrge-
meinschaften (Fahrer und/oder Mitfahrer) bitte an die Pfarrbüros bis Mittwoch 11. Juni 
wenden, damit dies dann erfolgen kann. 
 
Wir freuen uns auf eine schöne, sonnige Fronleichnamsfeier mit Besuchern aus allen Gemein-
den, vielen Kommunionkindern, Messdienern und Schützen. 
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Wir feiern mit! 
Am Wochenende vom 19. Juni bis 22. Juni feiert die Stadt 
Eschweiler  „Partnerschaftsjubiläum“. 
 
40 Jahre Reigate & Banstedt und 50 Jahre Wattrelos. Da wir als 
katholische Kirche eng verbunden sind mit der französischen 
Stadt Wattrelos, sind wir gerne mit dabei. Wir feiern einen 
ökumenischen Gottesdienst am Samstag, 21. Juni um 9:30 Uhr 
in der Kirche St. Peter und Paul. Es wird ein Gottesdienst in drei 
Sprachen sein und wir freuen uns sehr, dass der Projektchor 
unter der Leitung von Achim Prinz, uns mit internationalen 
Liedern begleitet. 
 
Alle sind sehr herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst 
eingeladen. 

        
       Karen Leuchter 

Liturgische Dienste 
 
In Eschweiler bringen sich in den vielfältigen Aufgaben der Liturgie über 130 Frauen und 
Männer ein. Jeder dieser Dienste als Kommunionhelfer/-in, in der Leitung von Begräbnissen 
und in der Feier von Wortgottesdiensten ist ein wichtiger Dienst im Gemeindeleben. Die 
Betreffenden erhalten hierzu für vier Jahre eine Beauftragung, die mit Zustimmung verlängert 
werden kann. 
 
Immer wieder scheiden Menschen altersbedingt oder aus persönlichen, familiären Gründen 
aus dem Ehrenamt aus. Im Namen der Leitung der katholischen Kirche in Eschweiler und der 
Gemeinden danken wir von Herzen all denjenigen, die über Jahre bis Jahrzehnte unermüdlich 
den Dienst ausgeübt haben. Allen, die eine Verlängerung befürwortet haben, sagen wir Dank 
für die Bereitschaft, den Dienst für weitere vier Jahre zu übernehmen. 
 
Im Rahmen des gemeinsamen großen Gottesdienstes am Fronleichnamsfest am 19. Juni 
überreichen wir gerne die Beauftragungen. Wer an diesem Tag nicht vor Ort sein kann, den 
bitten wir, sich anschließend mit dem Pfarrbüro St. Peter & Paul in Verbindung zu setzen, um 
die Weitergabe der Beauftragung zu vereinbaren. 
 
Im Namen der Leitung 
Wolfgang Wedekin und Gerlinde Lohmann 
 
  

  

Perspektiven tanken 
„Perspektiven tanken“ ist ein neues Gesprächsformat, bei dem 
es darum geht, nicht nur zu zu hören, sondern ohne Beurteilung 
des Gehörten die eigene Meinung zu einem Thema 
einzubringen. Daraus ergeben sich für alle Beteiligten oftmals 
völlig neue Perspektiven, die man vorher überhaupt nicht 
betrachtet hat. 
 
Das nächste zweistündige Treffen ist am Sonntag, 1. Juni um 
18:00 Uhr im Bonifatius-Forum in Dürwiß, (Dürwißer Kirchweg 
1b) zu dem Thema „Dankbar Hilfe geben und nehmen“. 
 
Herzliche Grüße  
Christoph Graaff & Georg Jost! 

Firmvorbereitung 2025 
Am 9. und 10. Januar 2026 wird es wieder Firmfeiern in Eschweiler geben. Die Vorbereitung 
dazu und die Anmeldung zur Vorbereitung starten nach den Sommerferien.  
 
Wer bis Ende September 16 Jahre alt ist, sich firmen lassen will UND bis zum 26. Juni keinen 
Brief mit dem Hinweis auf die beginnende Firmvorbereitung bekommen hat, kann sich über 
die Homepage www.katholisch- eschweiler.de/Firmung zum Infonachmittag am 30. August 
anmelden. Alle Angemeldeten erhalten automatisch eine Erinnerungs-E-Mail.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Georg Sievers (georg.sievers@eschweiler-kirche.de) 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 
Die Kirchengemeinden in Eschweiler laden ein zum 
ökumenischen Gottesdienst anlässlich der „Woche der Einheit 
der Christen“.Die Idee einer „Woche der Einheit der Christen“ 
stammt aus der „Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Deutschland“ (ACK). In dieser Woche finden an vielen Orten 
ökumenische Aktionen, Andachten und Gottesdienste statt. 
 

Auch bei uns in Eschweiler fand regelmäßig eine solche Woche statt. Leider war die Zahl der 
Besucher sehr überschaubar. Der - übrigens regelmäßig tagende - Ökumenekreis in unserer 
Stadt hat deshalb beschlossen, stattdessen an jährlich wechselnden Orten einen gemeinsamen 
ökumenischen Gottesdienst zu feiern und im Anschluss daran zu einem Imbiss einzuladen, der 
Gelegenheit zu Begegnung und Austausch bietet. 
 
In diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst am Pfingstmontag, 9. Juni in St. Barbara, Pumpe-
Stich um 11:00 Uhr, zu dem alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 
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Die Kirchengemeinde St. Peter und Paul sucht eine 
Verwaltungsleitung (M/W/D) für den Pastoralen Raum Eschweiler 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet mit einem Beschäf-
tigungsumfang von 100% (zzt. 39 Wochenstunden). 
 

Der Pastorale Raum Eschweiler ist ein Teil der territorialen Grundstruktur des Bistums Aachen. 
Die Pastoralen Räume sichern sozialräumlich bestimmt die kirchlichen Grundvollzüge und 
ermöglichen lebendige Orte von Kirche sowie deren Vernetzung. Im Rechtsverkehr wird der 
Pastorale Raum vertreten durch die Rechtsträger Kirchengemeinde bzw. 
Kirchengemeindeverband als Körperschaften des öffentlichen Rechts. Bezogen auf den 
Pastoralen Raum erfolgt die Ressourcensteuerung und -sicherung mit Personal-, Finanz- und 
Immobilienmanagement.  
 
Ihre Verantwortung: 
 

 Organisation und Leitung der Verwaltung des Pastoralen Raums  
 Beratung der kirchlichen Gremien (Kirchenvorstand, Verbandsvertretung) in 

finanziellen und vermögensrechtlichen Fragen  
 Handlungsvollmacht zur operativen Umsetzung der strategischen Planung  
 Mitwirkung in der Leitung des Pastoralen Raumes und Zusammenarbeit mit dem 

Verwaltungszentrum und der Bischöflichen Aufsicht  
 Teilnahme und inhaltliche Vorbereitung von Sitzungen der Gremien  
 Personalmanagement: Führung und Leitung des kirchengemeindlichen Personals  
 Finanzmanagement: Finanz- und Ressourcenplanung, Budgetverantwortung und 

Rechenschaft/ Jahresabschluss  
 Begleitung von Bau- und Renovierungsprojekten: Planung, Durchführung und 

Wartung der Gebäude sowie Verwaltung von Miet- und Pachtverträgen sowie Kauf/ 
Verkauf von Grundstücken 

 
Ihr Profil: 
 

 Verwaltungsfachwirt:in (Angestelltenlehrgang II) oder Hochschulstudium (Bachelor) 
Fachrichtung Verwaltung alternativ Betriebswirtschaft oder gleichwertige 
Qualifikation  

 Kenntnisse in Rechts- und Verwaltungsvorschriften  
 Führungskompetenz und eine umfassende fachliche Expertise in einer kirchlichen/ 

öffentlichen Verwaltung  
 Kenntnisse in einschlägigen Fachanwendungen im Bereich Finanzen, Personal, Bauen 

und Liegenschaften  
 Hohes Maß an Team- und Dienstleistungsorientierung  
 Freude daran, Dinge voranzutreiben und Bestehendes weiterzuentwickeln  

  

 Souveränität, Zuverlässigkeit sowie Gestaltungsmotivation  
 Identifikation mit den Aufgaben, Zielen und Werten der katholischen Kirche 
 Wir bieten 
 Unterstützung durch das Verwaltungszentrum und das Bischöfliche Generalvikariat 

im Finanz-, Personal- und Immobilienbereich  
 ein aufgeschlossenes, kooperatives und motiviertes Team in einem wertschätzenden 

Betriebsklima  
 Flexibilität durch gleitende Arbeitszeitgestaltung und grundsätzliche Möglichkeit zum 

mobilen Arbeiten  
 zusätzliche betriebliche Altersvorsorge und weitere Sozialleistungen  
 Leistungsgerechte Vergütung nach Kirchlicher Arbeits- und Vergütungsordnung 

(KAVO)  
 Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Qualifikation und gleicher 

persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt 
 
Ihre aussagekräftigen, vollständigen Bewerbungsunterlagen stellen Sie bitte bis zum 8. Juni 
online in unser Bewerbungsportal ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Am 18. Februar ist Heinz Eichen, der langjährige Organist in St. Michael und St. Peter und Paul, 
verstorben. Seinen Beruf als Küster, Organist und Chorleiter übte er anfänglich ab 1962 in der 
Pfarre St. Peter und Paul und seit 1973 in der Pfarre St. Michael aus. Als Leiter des Kirchen-, 
Kinder- und später auch des Gospelchores machte er sich in Eschweiler einen Namen.  
 
Als im Juni 1984 die Heimbach-Bruderschaft von St. Michael gegründet wurde, war auch Herr 
Eichen von Anfang an dabei mit seiner musikalischen Begleitung bei den Gottesdiensten oder 
auch am Abend in Heimbach, wo in gemütlicher Runde nach den Strapazen gegessen und dann 
gesungen wurde, er war immer mit seinem Akkordeon zur Stelle. In der Kolpingfamilie ist er 
auf mehr als 60 Jahre Mitgliedschaft gekommen. Im Jahr 1996 gründete er den Gospelchor in 
St. Michael, der auch nach seiner Pensionierung im Januar 2005 weiter bestand.   
 
Welche Spuren hat Herr Eichen in St. Michael hinterlassen? Das ist einmal seine Sorge um die 
rechte Feier der Liturgie, in der die Gemeinde ihren Glauben zum Ausdruck bringen und sich 
von Gott beschenken lassen kann. Dieser Anspruch hat ihn in seinem Tun geleitet und darin 
hat er z.B. die Wortgottesdienst-Leiter der Gemeinde bei ihren ersten Schritten in die Praxis 
mit Rat und Tat unterstützt und begleitet. 
 
Ein zweites sollte noch erwähnt werden. Bei seinem Abschied stand im Pfarrbrief: es gibt wohl 
niemanden in unserer Pfarrgemeinde, der Herrn Eichen nicht kennt. Diesen Satz kann man 
auch andersherum lesen: es gab kaum jemand, der so viele Gemeindemitglieder persönlich 
kannte, wie Herr Eichen. Darin zeigte sich seine gelebte Überzeugung, dass man Menschen 
nicht durch Aktionen gewinnt, sondern indem man auf sie zu geht und das persönliche Ge-
spräch sucht. Diese zwei Gedanken können uns auch in der heutigen Situation mit den vielen 
Veränderungen weiter begleiten und bewegen. 

Annegret Hennings 

 

  

  

Wallfahrt nach Heimbach  
Am ersten Juliwochenende findet die alljährliche Wallfahrt nach Heimbach statt. Hierzu lädt 
die Heimbacher Bruderschaft Hastenrath – Nothberg wieder alle Mitglieder sowie 
interessierte Wallfahrer und Neu-Wallfahrer herzlich ein. 
 
Der Ablauf ist wie folgt: 
 
Freitag 4. Juli (Vorabend): 
17:00 Uhr: Gemeinsame Messe in St. Cäcilia Nothberg 
 
Samstag, 5. Juli 
Treffen ab 5:00 Uhr an der Pfarrkirche St. Wendelinus Eschweiler-Hastenrath. Nach einer 
kurzen Andacht startet die Prozession: 
ca. 5:30 Auszug 
ca. 8:30 Frühstückspause in Großhau  
ca. 11:45 Mittagspause in Schmidt  
ca. 14:50 Einzug in Heimbach 
 
Sonntag, 6. Juli 
Treffen ab 6:45 vor der Kirche in Heimbach – Hengebachstraße:  
7:00 Auszug aus Heimbach 
ca. 8:45 Frühstückspause in Schmidt  
ca. 12:00 Mittagspause in Großhau 
ca. 16:00 Einzug zur Abschlussandacht in der Pfarrkirche St. Wendelinus Hastenrath 
 
In den vergangenen Jahren haben einzelne Radfahrer, die die Strecke zu Fuß nicht bewältigen 
können, die Fußpilger begleitet. In diesem Jahr ist z. Zt. angedacht, diese Form der Teilnahme 
an der Wallfahrt bei entsprechendem Interesse per Fahrrad offiziell anzubieten. Geplant ist, 
dass die Fahrradpilger unter fachkundiger Führung die Pilgerroute abfahren und sich an vorher 
festgelegten Punkten mit den Fußpilgern zum gemeinsamen Gebet und zu den Pausen treffen. 
Für diejenigen, die in Heimbach übernachten, steht ein Transportfahrzeug für das Gepäck zur 
Verfügung (an beiden Tagen). 
 
Zur Vorbereitung der Wallfahrt bitte wir alle Interessierten um eine kurze Teilnahme-
Rückmeldung bis 29. Juni. Für weitere Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Renate Velden: Tel. 02403 - 34577 
Peter Stommel: Tel. 02403 - 15840 
 
Wir sind auch direkt per email erreichbar: heimbacher.bruderschaft.1804@gmail.com 

Trauerpastoral
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Heimbacher Bruderschaft Eschweiler-Röhe/Bergrath 
Die Heimbacher Bruderschaft Eschweiler-Röhe/Bergrath lädt alle Alt- und Neupilger am 
Samstag, 12. Juli, herzlich zur diesjährigen "Wallfahrt zur schmerzhaften Mutter" nach 
Heimbach ein.  
 
Treffpunkt ist um 7:30 Uhr an der Kirche in Schevenhütte. 
Gemeinsam geht es von dort zunächst durch den Hürtgenwald 
nach Großhau. Nach einem gemeinsamen Frühstück pilgern wir - 
mal still, mal im Gebet - durch das schöne Kalltal hinauf nach 
Schmidt, wo Möglichkeiten zur Einkehr bestehen. In der 
Gemeinschaft ergeben sich oft Gelegenheiten für gute 
Gespräche. Ein Fahrzeug der Johanniter begleitet uns über den 
ganzen Weg und versorgt uns mit Wasser. Gegen Nachmittag 
erreichen wir unser Ziel Heimbach, wo unsere Pilgergruppe mit 
einer kurzen Andacht begrüßt wird. Höhepunkt des Tages ist die 
Pilgermesse um 17:45 Uhr in der Salvatorkirche in Heimbach für 
alle Pilgergruppen, welche sich an diesem Tag nach Heimbach 
aufmachen. 
 
Zur besseren Planung von Mitfahrgelegenheiten (morgens ab Eschweiler Bushof nach 
Schevenhütte / am Abend von Heimbach zurück nach Eschweiler) oder Frühstück bitten wir 
um eine kurze Anmeldung per WhatsApp/SMS an 0151 - 42262040 bis zum 30. Juni. 
 
Viele Grüße Till Dieckmann 
 

  

  

Einladung zur Rad-Wallfahrt nach Kevelaer 2025 
Auch in diesem Jahr startet die 9. Rad-Wallfahrt von 
Montag, 18. August bis Donnerstag, 21. August in 
den Marienwallfahrtsort Kevelaer. Der Leitgedanke 
der Wallfahrtszeit 2025: „Pilger der Hoffnung“.  
 
Die Radtour führt durch Feld und Flur über 
ausgesuchte Rad- und Wanderwege. Die beiden 
Tagesstrecken auf dem Hin- und Rückweg betragen 
unter Einhaltung einer Vielzahl von Pausen jeweils 
ca. 75 km und 40 km.  
 

In verschiedenen Kirchen werden kurze Impulse und Gedanken zur Wallfahrt angeboten. Stille 
Momente werden sicherlich nicht ausgelassen. Mittwochs treffen sich die Radpilger mit allen 
Pilgern aus der Stadt Eschweiler, die zu Fuß, per Bus oder Pkw angereist sind, um 10:00 Uhr 
zum gemeinsamen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Antonius Kevelaer, um anschließend 
zum Gnadenbild zu ziehen. 
 
Ein begleitender Kofferservice sorgt für ein unbeschwertes Radfahren. Hotelübernachtungen 
sind in Lobberich (Hin- u. Rückfahrt) und Kevelaer vorgesehen. Machen Sie sich mit uns, dem 
Initiativkreis „St. Marien-aktiv“, auf den Weg. Es erwartet Sie ein Radfahrvergnügen der 
besonderen Art. 
 
Sollten Sie Interesse haben und nähere Informationen wünschen, so melden 
Sie sich bitte bis Montag, 16. Juni im Pfarrbüro Heilig Geist, Pfarrer-Kleinermanns-Str. 11, 
Telefon 02403 - 9611840 für die Rad-Wallfahrt Kevelaer an. 
 
Zu einem ausführlichen Vorbereitungsgespräch, 
in dem alle Einzelheiten besprochen und 
entsprechende Informations-Merkblätter verteilt 
werden, erhalten Sie rechtzeitig eine Einladung. 
 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
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Feste im Kirchenjahr – für Kinder erklärt  
 
Christi Himmelfahrt 
 
Im Himmel gibt es viel Licht und Sonne. Dort ist es schön. „Dort 
wohnt Gott“, sagen die Leute. In alten Kirchen kannst du Bilder 
sehen, auf denen Jesus auf einer Wolke nach oben in den Himmel 
schwebt. Das hat mit dem Fest Christi Himmelfahrt zu tun. Wir 
feiern es 40 Tage nach Ostern. 
 
Damit meinen wir nicht, dass Jesus in die Wolken fliegt, sondern 
zurückkehrt zu seinem Vater. 
 
Pfingsten 
 

Sieben Wochen nach Ostern feiern wir Pfingsten. 
Dieses Fest hat mit dem Heiligen Geist zu tun. Der 
Heilige Geist kommt wie ein Sturm und wie ein 
Feuer über die Apostel. Der starke Wind bewegt sie 
und sie merken, wie ihre Angst vor den Feinden 
verschwindet. Sie erzählen begeistert allen 
Menschen das Evangelium von der Auferstehung 
Jesu weiter. 

 
Fronleichnam 
 
Zehn Tage nach Pfingsten feiern wir Fronleichnam. Dieses Wort heißt 
Leib des Herrn. An diesem Festtag feiern wir mit Jesus nicht in der 
Kirche, sondern der Leib Christi, das heilige Brot, wird in einer kostbaren 
Monstranz (= Schaugefäß) nach draußen getragen. Wir versammeln uns 
zu feierlichen Umzügen durch die Felder, Dörfer und Städte. 
 
 

Bilder: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at, In: Pfarrbriefservice.de 
Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de. 

  

  

Sportkurse 
Wir freuen uns einen Erwachsenensportkurs anbieten zu können. Dieser findet ab dem  
12. Juni immer donnerstags von 19:30 bis 20:30 (außer an Feiertagen) in unserem Haus statt.  
Ob Yoga, Pilates, Reha-Sport oder Krafttraining. Die TrainerInnen unseres Kooperationspart-
ners Heiko Szczepanski richten sich ganz flexibel nach Ihnen. Mitbringen müssen Sie außer 
sportlicher Kleidung und ggf. etwas zu trinken nichts. Die Kosten für die ersten acht Kurse trägt 
das Familienzentrum. Weitere Termine können mit unserem Kooperationspartner besprochen 
werden. 
 
Wir bitten jedoch wegen der begrenzten Teilnehmerzahl um vorherige Anmeldung. 
 
Schnuppertermin 
Sie interessieren sich für unsere Einrichtung, möchten Ihr Kind zu 
uns bringen und/oder sich unser Familienzentrum einmal ansehen? 
Dann können Sie nach vorheriger Anmeldung gerne am 24. Juni von 
16:00 Uhr bis 16:30 Uhr vorbeikommen. Gerne beantworten wir 
Ihnen auch Fragen zum Anmeldeverfahren. 
 
Alle Anmeldungen bitte per Mail an pro-futura.kita-peter-paul@bistum-aachen.de oder per 
Telefon unter 02403 83044. Ansprechpartnerin ist Frau Simons. Geben Sie bitte Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie erreichen können, falls Termine ausfallen.  
 
Vielen Dank! 
 
Schultütenbasteln 
Auch dieses Jahr basteln wir mit den Familien unserer Schulkinder Schultüten und laden hierzu 
interessierte Familien ein. Auch wenn Ihr Kind nicht in unsere Einrichtung geht, besorgen wir 
die Bastelmaterialien und unterstützen Sie gerne beim Basteln. Die Bastelnachmittage finden 
am 16. Juni und 24. Juni jeweils von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr bei uns in der Einrichtung statt. 
 
Wenn Sie die Schultüte für Ihr Kind bei uns basteln möchten, bitten wir um eine kurze Rück-
meldung. Wir haben einige Bastelsets auf Vorrat, eine Anmeldung erleichtert uns jedoch den 
Einkauf und die Planung. Die Kosten für die Bastelsets trägt das Familienzentrum. 
 

Kinder und Familien
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Im Himmel gibt es viel Licht und Sonne. Dort ist es schön. „Dort 
wohnt Gott“, sagen die Leute. In alten Kirchen kannst du Bilder 
sehen, auf denen Jesus auf einer Wolke nach oben in den Himmel 
schwebt. Das hat mit dem Fest Christi Himmelfahrt zu tun. Wir 
feiern es 40 Tage nach Ostern. 
 
Damit meinen wir nicht, dass Jesus in die Wolken fliegt, sondern 
zurückkehrt zu seinem Vater. 
 
Pfingsten 
 

Sieben Wochen nach Ostern feiern wir Pfingsten. 
Dieses Fest hat mit dem Heiligen Geist zu tun. Der 
Heilige Geist kommt wie ein Sturm und wie ein 
Feuer über die Apostel. Der starke Wind bewegt sie 
und sie merken, wie ihre Angst vor den Feinden 
verschwindet. Sie erzählen begeistert allen 
Menschen das Evangelium von der Auferstehung 
Jesu weiter. 

 
Fronleichnam 
 
Zehn Tage nach Pfingsten feiern wir Fronleichnam. Dieses Wort heißt 
Leib des Herrn. An diesem Festtag feiern wir mit Jesus nicht in der 
Kirche, sondern der Leib Christi, das heilige Brot, wird in einer kostbaren 
Monstranz (= Schaugefäß) nach draußen getragen. Wir versammeln uns 
zu feierlichen Umzügen durch die Felder, Dörfer und Städte. 
 
 

Bilder: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at, In: Pfarrbriefservice.de 
Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de. 

  

  

Sportkurse 
Wir freuen uns einen Erwachsenensportkurs anbieten zu können. Dieser findet ab dem  
12. Juni immer donnerstags von 19:30 bis 20:30 (außer an Feiertagen) in unserem Haus statt.  
Ob Yoga, Pilates, Reha-Sport oder Krafttraining. Die TrainerInnen unseres Kooperationspart-
ners Heiko Szczepanski richten sich ganz flexibel nach Ihnen. Mitbringen müssen Sie außer 
sportlicher Kleidung und ggf. etwas zu trinken nichts. Die Kosten für die ersten acht Kurse trägt 
das Familienzentrum. Weitere Termine können mit unserem Kooperationspartner besprochen 
werden. 
 
Wir bitten jedoch wegen der begrenzten Teilnehmerzahl um vorherige Anmeldung. 
 
Schnuppertermin 
Sie interessieren sich für unsere Einrichtung, möchten Ihr Kind zu 
uns bringen und/oder sich unser Familienzentrum einmal ansehen? 
Dann können Sie nach vorheriger Anmeldung gerne am 24. Juni von 
16:00 Uhr bis 16:30 Uhr vorbeikommen. Gerne beantworten wir 
Ihnen auch Fragen zum Anmeldeverfahren. 
 
Alle Anmeldungen bitte per Mail an pro-futura.kita-peter-paul@bistum-aachen.de oder per 
Telefon unter 02403 83044. Ansprechpartnerin ist Frau Simons. Geben Sie bitte Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie erreichen können, falls Termine ausfallen.  
 
Vielen Dank! 
 
Schultütenbasteln 
Auch dieses Jahr basteln wir mit den Familien unserer Schulkinder Schultüten und laden hierzu 
interessierte Familien ein. Auch wenn Ihr Kind nicht in unsere Einrichtung geht, besorgen wir 
die Bastelmaterialien und unterstützen Sie gerne beim Basteln. Die Bastelnachmittage finden 
am 16. Juni und 24. Juni jeweils von 14:15 Uhr bis 16:15 Uhr bei uns in der Einrichtung statt. 
 
Wenn Sie die Schultüte für Ihr Kind bei uns basteln möchten, bitten wir um eine kurze Rück-
meldung. Wir haben einige Bastelsets auf Vorrat, eine Anmeldung erleichtert uns jedoch den 
Einkauf und die Planung. Die Kosten für die Bastelsets trägt das Familienzentrum. 
 



  

   



  

Der Mundartkreis zu Gast bei den Senioren 
Am Mittwoch, 2. Juni ab 15:00 Uhr treffen sich die 
Senioren wieder zum gemütlichen Beisammen-
sein im Kinder und Jugendzentrum an der Peter-
Paul-Straße. 
 
Zu Gast an diesem Tag ist der Mundartkreis des 
Geschichtsvereins Eschweiler. Mit Geschichten 
und Liedern auf „Eischwieler Platt“ bewahren sie 
die schöne, alte Sprache vor dem Vergessen.  
 
Natürlich gibt es auch wieder Kaffee, Kuchen und 
Live Musik von Erwin Martinett am Klavier. 
 
An diesem Tag werden auch die Tickets für den 
diesjährigen Ausflug nach Moresnet / Dreiländer-
eckpunkt verkauft. Bitte bringen Sie den Teilneh-
merbeitrag in Höhe von 15,00 € zur Anmeldung 
mit. 
 
Alle sind herzlich eingeladen.  
 
Im Namen des Teams  
Karen Leuchter 
 
Bild: Karen Leuchter 

Röher Kreis im Mai 
Der Röher Kreis lädt alle Senioren herzlich zum Som-
merfest mit Salatbuffet und Grillwurst am Donnerstag, 
26. Juni um 15:00 Uhr im Pfarrheim ein. Wir freuen uns 
auf rege Teilnahme.  
 
 
 
Bild:Clipart library) 

 
 
 

  

   Senioren



  

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 8. Juni, nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  

Sammlung für die Kevelaer Jugend 
Am Sonntag, 15. Juni, halten wir nach der Heiligen Messe eine Türkollekte zugunsten der 
Kevelaer Jugend. 

Termine der Kolpingfamilie  
Montag, 2. Juni Ü-60 Gruppe und jünger* 

Besichtigung des ICE Werk  in Köln Nippes 
Treffpunkt: 8:00 Uhr Kauflandparkplatz in Eschweiler  
Anmeldung bis 15. Mai bei Herbert Engels, Tel. 02403 - 921859  
oder per Mail: he-kpf-eschweiler@web.de 

Ü-60 Gruppe und jünger  Hinweis auf zwei Veranstaltungen des Eifelvereins Eschweiler 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Mittwoch,4. Juni „Gesundheitswanderung – Mentale Gesundheit  
– der Seele Gutes tun“ 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Parkplatz am Restaurant Bohler Heide 

Freitag, 6. Juni Feierabendwanderung - Treffpunkt: 16:30 Uhr Ecke Wilhelminen-
straße /Am Schlemmerich 

Dienstag, 17. Juni Vorstandsitzung  19:30 Uhr Hotel Flatten 

Sonntag, 29. Juni Ü-60 Gruppe und jünger*    
Besuch des „Soerser Sonntag“ Aachen beim CHIO 
Beginn mit Ökumenischem Gottesdienst  
um 11:30 Uhr im Dressurstadion. 

  

Vereine




